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Auf in den Kampf! 
Tarifrunde 2023

Andrea Thiel,  
stellvertretende Landesvorsitzende

A
m 11. Oktober wurden von den 
öD-Gewerkschaften die Forde-
rungen für unsere Tarifver-
handlungen bekannt gegeben. 
(Wie sie im Detail aussehen, 

wurde bis zur Abgabefrist des Artikels noch 
zwischen den beteiligten Gewerkschaften 
diskutiert.)

Es wird jedoch wohl kaum ein Mitglied 
geben, das nicht durch Funk, Fernsehen 
oder durch Gespräche mit Kolleginnen und 
Kollegen über deren Inhalt informiert ist.

Am 26. Oktober war dann die 1. Verhand-
lungsrunde der Tarifverhandlungen für die 
Beschäftigten der Länder, welche – wie er-
wartet – ohne ein Ergebnis zu Ende ging.

Die kommenden Termine wurden schon 
im Vorfeld vereinbart und zwar für die

2. Verhandlungsrunde am 2. und 3. No-
vember und für die 3. und vorerst wich-
tigste Verhandlungsrunde vom 7. bis 9. 
Dezember 2023.

Zu diesem Termin werden die Tarifkom-
missionen der öD-Gewerkschaften eingela-
den, um über die Angebote der Arbeitgeber 
zu beraten und abzustimmen.

Für uns steht jetzt schon fest, dass es kei-
nen geringeren Tarifabschluss geben darf 
als den, welcher mit dem Bund und den 
Kommunen (TVöD) im Frühjahr dieses Jah-
res abgeschlossen wurde. Darunter geht es 
nicht!

Andrea Thiel, Ralf Walz und Monika Voss bei der Beschlussfassung der GdP in Hilden

Wir haben jetzt schon einen massiven 
Fachkräftemangel und wenn der öffentli-
che Dienst als Arbeitgeber überhaupt noch 
interessant bleiben will, führt an einem 
deutlichen Einkommensplus kein Weg vor-
bei. Das wissen auch die, die in Potsdam am 
Verhandlungstisch sitzen.

Trotzdem deutet schon jetzt vieles dar-
auf hin, dass es in diesem Jahr zu besonders 
harten Tarifverhandlungen kommen wird. 
Wir müssen mit massivem Widerstand der 
Arbeitgeber rechnen.

Wie der Tarifabschluss letztendlich aus-
sehen wird, hängt viel von den Mitgliedern 
selbst ab! Die Arbeitgeber werden sehr ge-
nau beobachten, was vor Ort passiert. Da-
von hängt dann deren Verhandlungsbereit-
schaft ab.

Also: Sprecht mit euren Kolleginnen und 
Kollegen und nehmt an den Aktionen teil, 
die zwischen der 2. und 3. Verhandlungs-
runde stattfinden werden. Dies gilt auch für 
unsere Beamtinnen und Beamten. Ihr wer-
det über E-Mail, Plakate, Social Media pp. 
über die Termine informiert werden.

MACHT MIT und unterstützt eure GdP, 
wenn die Verhandlungen beginnen – ich 
zähle auf euch!

Im Anschluss an die Tarifrunde gilt es, das 
Ergebnis zeit- und inhaltsgleich auf unsere 
Beamtinnen und Beamtinnen sowie unsere 
Versorgungsempfängerinnen und -empfän-
ger zu übertragen.  I
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Hier geht es zu unserer Facebook-Seite



Wir begrüßen 137 neue Kolleginnen und 
Kollegen des Einstellungsjahrgangs P45
Am 25. September 2023 hatte die P45 ihren ersten  
Tag bei der Bereitschaftspolizei in Kirkel. In den ersten 
beiden Vorbereitungstagen war unsere JUNGE GRUPPE 
(GdP) unterstützend als Ansprechpartner vor Ort. 
Neben unseren Ordnern mit ausführlichem Infomaterial 
gab es für unsere neuen Kolleginnen und Kollegen 
1-Liter-Trinkflaschen, welche man am GdP-Stand mit 
seinem Namen personalisieren lassen 
konnte.

Luisa Naumann,
Landesjugendvorsitzende

Anlässlich der Ernennung der P45, bei 
welcher unser Innenminister Reinhold 

Jost zum Grillen einlud, organisierten wir 
zum Nachtisch einen Eiswagen, welcher uns 
passend zu den sommerlichen Temperatu-
ren mit Eis versorgte.

Wir freuen uns, bereits an diesem Tag 
zahlreiche Kolleginnen und Kollegen in un-
serer GdP-Familie begrüßen zu können.

Die Vereidigung der P45 fand am 
28.  September 2023 im Theater am Ring 
in Saarlouis statt. Auch hier war unsere 

JUNGE GRUPPE (GdP) mit einer Fotobox vor 
Ort, sodass alle eine Erinnerung mit ihren 
Liebsten schaffen konnten. Weiterhin ver-
anstalteten wir an unserem Infostand eine 
exklusive Verlosung – zu gewinnen gab es 
die neue Apple Watch 9. Herzlichen Glück-
wunsch an den Gewinner, unseren GdP-Kol-
legen Joscha Hurth.

Du willst auch in unser Team? Du hast 
Interesse an Gewerkschaftsarbeit oder willst 
in unser Ehrenamt reinschnuppern? Melde 
dich gerne telefonisch oder per Whatsapp!  I
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Punktlandung im Beförderungsjahr 2023 –  
Zusage eingehalten!
Anfang des Jahres herrschte bei vielen in der saar­
ländischen Polizei Unsicherheit über die Höhe des 
Beförderungsbudgets für das Jahr 2023. Diese Unsicher­
heit räumte Innenminister Reinhold Jost in einem 
Gespräch mit dem PHPR-Vorsitzenden Markus Summa 
aus und erklärte, dass das Jahresbeförderungsbudget in 
diesem Jahr 700.000 Euro beträgt.

Herzlichen Dank, Herr 
Innenminister Jost!

Basierend auf dieser Aussage war es möglich, 
eine durchaus ansehnliche Beförderungs-
konzeption für den Beförderungstermin Ok-
tober 2023 zu erstellen. So ist es gelungen, 
im Bereich der A 9 Überleitung insgesamt 
20 Kolleginnen und Kollegen vorzulegen. 
Erwähnenswert ist hier, dass auf Initiative 
der Frauenbeauftragten und stellvertreten-
den GdP-Landesvorsitzenden Julia Schweit-
zer die komplette Rangfolgegruppe (RFG) 4 in 
die A 10 Ü befördert wird. Erfreulich deshalb, 
weil sich in dieser RFG ab dem Rangdienstal-
ter 2011 sieben Kolleginnen befinden.

Auch in der A 10 Überleitung zur A 11 Ü 
kommt es zu insgesamt fünf Beförderungen, 
wobei hier die RFG 1 und 2 ganz und die RFG 
3 teilweise abgegriffen werden. Hier war hand-
lungsleitende Motivation das Lebensalter so-
wie die Lebensarbeitsleistung der Kollegen. Der 
Schwerpunkt wurde auch dieses Mal wieder 
logischerweise in der A 9 FHS gesetzt. In diesem 
Segment werden alle Kolleginnen und Kollegen 
in der RFG 3 befördert. Hinzu kommen hier 
noch Kolleginnen und Kollegen aus der RFG 4 
aus P 30 (Lehrgangsnote 2 oder 3) sowie aus P 
31 mit Lehrgangsnote 2. Insgesamt werden hier 
52 Personen befördert.

Einen Wermutstropfen gibt es aber bei 
der A 10 FHS zur A 11. Hier stehen leider 
wegen der bekannten Stellenproblematik 
nur 13 Beförderungen an. Wenig tröstlich, 
aber zumindest Hoffnung weckend ist hier 
die Ankündigung zu verstehen, dass nach 

den genehmigten Stellenhebungen im 
Doppelhaushalt 2024/2025 «Drive» in dieses 
Segment kommen soll. Hier wird die GdP 
besonders wachsam sein.

In der A 11 zur A 12 werden insgesamt 17 Per-
sonen eine Beförderung in die A 12 erfahren. 
Hierbei wurden auch bei der Beförderungs-

auswahl in der RFG 2 der Aspekt des Lebens-
alters ins Feld geführt, um den Personenkreis 
zwecks Beförderung erweitern zu können.

In der A 12 zur A 13 bedurfte es einiger 
Anstrengung und intensiver Gespräche, um 
bestehende Probleme aus dem Weg zu räu-
men. Dankenswerterweise unterstützte hier-
bei neben der Abteilung A auch Innenminis-
ter Reinhold Jost. Aufgrund dessen können 
zu diesem Termin sieben Kollegen in das 
Endamt des gehobenen Dienstes befördert 
werden. Zwei Kollegen werden noch kosten-
neutral in den höheren Dienst übergeleitet. 
Zudem wird ein Kollege in die A 14 beför-
dert. Insgesamt werden dann mit dem Ap-
riltermin die versprochenen 700.000 Euro 
verausgabt – eine Punktlandung!

Danke für das Einhalten dieses Verspre-
chens – es gilt: pacta sunt servanda!

Der Landesvorstand
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Sommerfest der Kreisgruppe LPP
Am Donnerstag, 21. September 2023, lud 

die Kreisgruppe LPP ihre Mitglieder zu 
einem Sommerfest in die IPA-Hütte Neun-
kirchen ein. Etliche Kolleginnen und Kol-
legen nutzten die Gelegenheit, um sich in 
lockerer Atmosphäre, bei Grillgut und Ge-

tränken über die aktuellen gewerkschaft
lichen Themen auszutauschen. Unser Kreis-
gruppenvorsitzender Sebastian Lux konnte 
hierzu auch den Landesvorsitzenden Andre-
as Rinnert begrüßen. Wir bedanken uns bei 
den Kolleginnen und Kollegen für den kon

struktiven Austausch. Ein Dank geht ebenso 
an die IPA Neunkirchen für die tolle Bewir-
tung. Eine Wiederholung der Veranstaltung 
im nächsten Jahr ist in Planung. 
Thomas Schlang,
Kreisgruppe LPP
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Seniorentreffen – Abteikirche Tholey
Der Einladung des GdP-Landessenioren-

vorstands zum diesjährigen Senioren-
tag am 12. September 2023 folgten rund 60 
unserer Ruheständler, viele davon auch mit 
ihren Partnerinnen. Alle fanden sich an der 
Benediktinerabtei St. Mauritius Tholey für 
10 Uhr zum Gottesdienst ein. Die Gestaltung 
übernahmen dankenswerterweise Pfarrerin 
Christine Unrath und Bruder Wendelin (Jo-
hannes Naumann). Ihnen assistierten Um-
weltminister a. D. Stefan Mörsdorf sowie die 
„Ministranten“ Wilfried Pukallus und Ro-
land Hoffmann.

Thema des Gottesdienstes waren Hoff-
nung, Zuversicht und Gottvertrauen mit Blick 
auf die weltpolitische Lage (Russland–Ukrai-
ne) als auch auf uns alle als Einzelpersonen. 
Dementsprechend wurden auch die Fürbitten 
formuliert. Stefan Mörsdorf, der sich nach ei-
nem gesundheitlichen Schicksalsschlag 
wieder in den Alltag zurückkämpft, zeigte 
an Beispielen die eigenen Erfahrungen auf 
seiner Jakobsweg-Pilgerwanderung auf und 

verdeutlichte, dass es immer wieder und tag-
täglich Anlass für Zuversicht, Hoffnung und 
Gottvertrauen gibt. Mutlosigkeit ist demnach 
fehl am Platz. Er erwähnte dabei mehrfach die 
Bedeutung seines Pilger- bzw. Wanderstabs 
für ihn selbst.

Im Anschluss an die Messe gab Bruder 
Wendelin ausführlich Informationen zur 
Renovierung und Sanierung der Abteikirche 
des Benediktinerklosters, insbesondere zu 
den neu geschaffenen Kirchenfenstern, die 
inzwischen wohl weltweite Berühmtheit er-
langt haben. Für Fragen stand er auch gerne 
zur Verfügung. Zur Mittagszeit waren wir an-
schließend in das Gästehaus Lioba des Klos-
ters zum Essen geladen. Serviert wurde eine 
sehr schmackhafte Kartoffelsuppe. Wer die-
se mit einer Wurst essen wollte, konnte auch 
zufriedengestellt werden. Die Nachfrage war 
jedenfalls recht groß, da die Küche mehrfach 
nachliefern musste.

Nachdem alle gesättigt waren, konnte der 
Seniorentag nach umfänglichen Gesprächen 
untereinander gemütlich ausklingen. Am 
Ende der Veranstaltung glaube ich feststellen 
zu können, dass sich die tiefgreifenden Vor-
bereitungen der Organisatoren, hier möchte 

ich stellvertretend für alle Mitwirkenden „un-
seren“ Lothar Schmidt von der Geschäftsstel-
le erwähnen, gelohnt haben. Lothar hat hier-
für die Fäden gezogen und Details angepackt. 
Das war klasse, vielen Dank dafür.

Werner Hofmann,
Schriftführer Landesseniorengruppe
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HINWEIS ZUM ANTRAG AUF AMTSANGEMESSENE ALIMENTATION
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
bitte denkt daran, einen Antrag auf verfassungsgemäße 
Besoldung zu stellen. Die entsprechenden Widerspruchs-
verfahren ruhen, bis das OVerWG Saarlouis in der Sache 
entschieden hat. Da es sich um Widersprüche handelt, ist 
es wichtig, dass die Gegenseite (LAZ) auf die Einrede der 

Verjährung verzichtet, bis das OVerWG entschieden hat. 
Dies ist durch das LAZ in den entsprechenden Schreiben 
erfolgt. Man braucht also weiter nichts zu tun. Außer: Die 
entsprechenden Anträge müssen Jahr für Jahr erneut ge-
stellt werden. Hinweis v. Jennifer Arnold, Rechtsschutzse-
kretärin der DGB Rechtsschutz GmbH Saarbrücken.

Glückwünsche der Kreisgruppe Neunkirchen

Am 11. August 2023 konnte unser Mitglied 
Andreas Hennes seinen 80. Geburts-

tag, zusammen mit seiner Familie, seinen 
ehemaligen Arbeitskollegen, unzähligen 
Freunden und Freundinnen aus nah und 
fern sowie seinen Musikerfreunden feiern. 
Der Seniorenbetreuer Armin Jäckle konnte 
dem Jubilar, der auf über 60 Jahre Mitglied-

schaft in unserer Gewerkschaft zurückbli-
cken kann, die besten Wünsche, verbunden 
mit einem Präsent, überbringen. Lieber An-
dreas, wir wünschen Dir weiterhin Gesund-
heit und Zufriedenheit im Kreise Deiner Fa-
milie und unserer Gewerkschaft.
Armin Jäckle, 
Kreisgruppe Neunkirchen
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Glückwünsche der Kreisgruppe  
Saarbrücken Stadt/Land

Anlässlich seines 85. Geburtstages wurde 
unser Kollege Helmut Gergen besucht. 

Bei guter Gesundheit konnten ihm die bes-
ten Wünsche zu seinem Wiegenfeste über-
bracht werden. Wir wünschen Dir weiterhin 

viel Gesundheit und eine gute Zeit im Kreise 
Deiner Familie. 

Wolfgang Schäfer, 
Kreisgruppe Saarbrücken Stadt/Land

Glückwünsche der Kreisgruppe 
Saarpfalz

Manfred Schmitz, den viele als ehem. Dienststellenleiter und Senio-
renbetreuer in der KG Saarpfalz kennen, konnte am 16.09.2023 sei-

nen 85. Geburtstag feiern.  Im Gespräch über seinen dienstlichen Wer-
degang kamen viele Erinnerungen auf. Seine Einstellung in die saarlän-
dische Polizei erfolgte zum 01.05.1958. Nach der Grundausbildung, dem 
F1 an der Polizeischule „Elsterstein“ in St. Ingbert und dem F2 an der 
Polizeischule Lebach, folgte die Aufstiegsausbildung im F3 (Kommis-
sarslehrgang) 1971 in Koblenz. Nach einer Verwendung als Unterfüh-
rer in der BePo wurde ihm 1974 die Leitung der damaligen Verkehrsab-
teilung St. Ingbert übertragen. Ende 1980 übernahm er die Leitung des 
PRev. Homburg bis zum Frühjahr 1995. Zum Abschluss seiner dienst-
lichen Laufbahn wurde ihm bis zu seiner Ruhestandsversetzung, mit 
Ablauf September 1998, die Leitung des PRev. Blieskastel anvertraut. 

Sehr in Erinnerung geblieben sind ihm und auch mir die häufigen 
Fußballeinsätze bei den Heimspielen des FC Homburg. Manfred enga-

gierte sich in all den Jahren auch in 
der GdP. Nach seiner Ruhestandsver-
setzung wirkte er als Seniorenbetreu-
er insbesondere zum Thema Beihil-
fe. Viele unserer Kollegen schätzen 
noch heute seine kameradschaftli-
che und umgängliche Art, eben ein 
Kollege der besonderen Art.

 Wir wünschen Dir, lieber Man-
fred, alles Gute für die Zukunft. Ge-
nieße die Zeit.
Werner Hofmann,
Kreisgruppe Saarpfalz
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Glückwünsche der Kreisgruppe 
Merzig-Wadern

Herbert Buchheit und Erhard Herber besuchten den Kollegen 
Kurt Kast, um diesem zum 70. Geburtstag zu gratulieren. 

 Kurt wurde 1978 bei der BPA des Saarlandes auf dem Wacken-
berg eingestellt. 1980 kam er zu seiner Stammdienststelle zum 
Prev. Wadern. Fast seine gesamte Dienstzeit verbrachte er dort im 
Wachdienst, lediglich von 1984 bis 1992 war Kurt auf dem PP Los-
heim. Wie er sagt, eine besonders schöne Zeit. 1992 wechselte er 
wieder zurück zur Wache des Prev. Wadern. Von dort ging er im 
Jahr 2013 in den Ruhestand. Kurt Kast war vor seiner Einstellung 
bei der Polizei bereits gelernter Zimmermann, hatte die Fach-
hochschule absolviert und angefangen Architektur zu studieren. 
Seinen Wehrdienst leistete er auf der Ell in Merzig als Fallschirm-
springer und -packer. Mitglied in der GdP ist Kurt seit 1978. Er 
war im örtlichen Personalrat und Schriftführer seiner KG. Ne-
ben seiner Fami-
lie sind sein großes 
Hobby Fitness und 
der Fahrradsport. 
Wir wünschen Kurt 
und der gesamten 
Familie für die Zu-
kunft alles erdenk-
lich Gute und vor 
allem Gesundheit. 
Erhard Herber, 
Kreisgruppe 
Merzig-Wadern
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Zweite Wanderung im Urwald vor der Stadt der 
Senioren der Kreisgruppe Saarbrücken Stadt/Land 
Am 21. September 2023 war es wieder so weit. Unsere 
zweite Urwaldwanderung konnte pünktlich und bei 
bestem Wetter beginnen. Insgesamt drei Stunden führ­
te uns der Revierförster Manuel Mauermann äußerst 
sachkundig und unterhaltsam durch sein Revier. 

Er erklärte die politisch gewollte Entste-
hung des „Urwaldes“, der seit 26 Jah-

ren nicht mehr von Menschenhand bewirt-
schaftet wird. Darüber hinaus ging er auf 
alle Fragen der wissbegierigen Gruppe ein 
und legte den aktuellen Zustand des Wal-
des mit all seinen Problemen, insbesondere 
im Hinblick auf den Klimawandel, verständ-
lich dar. Wie schon beim ersten Mal konnte 
sich die Gruppe im Erkennen von Baum- und 
Pflanzenarten üben.

Der gelungene Tag endete in einem zünf-
tigen Grillfest bei Schwenker und Würst-
chen.
Harald Groß,
Kreisgruppe Saarbrücken Stadt/Land

Französische Polizeisenioren bei Landtag und 
Polizei des Saarlandes zu Gast

Unserem stellv. Landesseniorenvorsit-
zenden Roland Hoffmann ist es schon 

seit seiner Zeit als stellv. Leiter des damali-
gen (Grenzland-)Polizeireviers 2 Völklingen-

Ludweiler in den 1980er-Jahren ein beson-
deres Anliegen, die deutsch-französische 
polizeiliche Zusammenarbeit auch über 
das rein dienstliche Notwendige hinaus zu 

fördern. Dieser Aufga-
be kommt er auch im Ru-
hestand weiter nach. So 
hat er letztens im Beneh-
men mit der Landtags-
verwaltung, der CDU-
Landtagsfraktion und 
dem Landespolizeipräsi-
dium eine Gruppe pen-
sionierter französischer 
Polizeibeamter zum Be-
such des Saarländischen 
Landtages und der Füh-
rungs- und Lagezentrale 
(FLZ) der saarländischen 
Polizei einladen können. 
Im Landtag angekommen 
informierte zunächst der 

Leiter des Besucherdienstes die zentralstaat-
liches Handeln gewohnten französischen 
Gäste über die wechselvolle Geschichte des 
Saarlandes und die Aufgaben seiner Volks-
vertretung, des Landtages. In der Folge wid-
mete sich der stellv. Vorsitzende der CDU-
Landtagsfraktion, Roland Theis, wenige 
Minuten zuvor erst von einem dienstlichen 
Aufenthalt in Paris zurückgekommen, der 
Besuchergruppe. Diese zeigte sich erstaunt, 
dass MdL Theis ihr in perfektem Franzö-
sisch Rede und Antwort stand, andererseits 
bei einem deutsch-französischen Mutter-
sprachler nicht unbedingt verwunderlich. 
Ein französischer Kollege bemerkte spä-
ter, dass der Landtagsabgeordnete ja besser 
Französisch spreche als er als Lothringer. 
Nach Abschluss eines für die französi-
schen Kollegen nach eigenen Angaben aus-
gesprochen informativen Gesprächs, auch 
vor dem Hintergrund der Frankreichstra-
tegie des Saarlandes, folgte auf Einladung 
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der CDU-Landtagsfraktion und unterstützt 
durch die Landtagsverwaltung ein auch für 
verwöhnte französische Gaumen schmack-
haftes Mittagessen im Landtagsrestaurant. 
In der Folge verschafften sich die Polizeiseni-
oren von jenseits der Grenze, darunter auch 
der seinerzeit für die französisch-deutsche 
Polizei-Zusammenarbeit mit dem Saarland, 
Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg 
verantwortliche Commissaire Divisionaire, 
vom Garten des Saarbrücker Schlosses aus 
einen Überblick über die Saarbrücker City, 
wobei Roland Hoffmann als „Fremdenfüh-
rer“ fungierte.

Sodann wurde die FLZ aufgesucht, wo 
deren Leiter und seine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter den Gästen interessante 

Einblicke in die polizeilichen Einsatzabläu-
fe, das polizeiliche Einsatzgeschehen ins-
gesamt, unter Nutzung komplexer Technik 
verschafften. Keine der vielen gestellten 
Fragen zur polizeilichen Arbeit in Deutsch-
land bzw. im Saarland blieb unbeantwortet. 
Unter Verteilung kleiner GdP-Geschenke 
konnte Roland Hoffmann die 13 französi-
schen Kollegen am späten Nachmittag ins 
nähere und weitere Lothringen verabschie-
den. Dank Landtag, CDU-Landtagsfrakti-
on und Landespolizeipräsidium konnte der 
deutsch-französischen Freundschaft wieder 
ein kleiner Baustein hinzugefügt werden.
Roland Hoffmann, 
stellvertretender 
Landesseniorenvorsitzender

Fo
to

s: 
Gd

P 
Sa

ar
la

nd

Einladung der Seniorengruppe der 
Kreisgruppe Saarland Stadt/Land
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier der 

Seniorengruppe findet am 29. November 
2023, wieder in Saarbrücken statt. Wir tref-
fen uns um 17 Uhr in der Gaststätte Brocken-
haus, Am Halberg 1, 66121 Saarbrücken.

Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Voranmeldung bis zum 12. November 2023 
über die Geschäftsstelle der GdP Saarland, 
Tel. (0681) 8412410 erforderlich.

Bitte meldet euch bei Teilnahme dort an. 
Auf postalische, persönliche Einladungen 
haben wir aus Kostengründen verzichtet.

Wir freuen uns auf ein gemütliches Zu-
sammensein mit regem Meinungsaustausch 
und wünschen euch eine gute Zeit.
Wolfgang Schäfer,
Seniorenvertreter der Kreisgruppe  
Saarbrücken Stadt/Land

Einladung der 
Frauengruppe (GdP)

Mit der Frauengruppe (GdP) zum Weih-
nachtsmarkt in St. Wendel

• �Hinfahrt: 14:30 Uhr ab Hauptbahnhof 
Saarbrücken oder individuelle Anreise

• �Gemütlicher Ausklang mit Abendessen um 
18 Uhr im Manin

• �Bitte bis zum 10. Dezember 2023 anmelden 
unter: frauengruppe-saarland@gdp.de

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Frauengruppenvorstand

Fo
to

: G
dP

 Sa
ar

lan
d

Fo
to

: G
dP

 S
aa

rla
nd

DP – Deutsche Polizei
Saarland

ISSN 0170-6489

Geschäftsstelle
Kaiserstraße 258, 66133 Saarbrücken
Telefon	 (0681) 84124-10
Telefax	 (0681) 84124-15
www.gdp-saarland.de
gdp-saarland@gdp.de
Adress- und Mitgliederverwaltung:
Zuständig sind die jeweiligen
Geschäftsstellen der Landesbezirke.

Redaktion
Julia Becker (V.i.S.d.P.)
julia.becker@gdp.de
Gewerkschaft der Polizei
Landesbezirk Saarland
Kaiserstraße 258, 66133 Saarbrücken
Telefon	 (0681) 84124-10
Telefax	 (0681) 84124-15

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Dezember 2023 ist Freitag, der  
3. November 2023.

E-Mail Adresse bitte ändern in:  
julia.becker.dp@gmail.com




